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^ Karlsruhe . 16 . Okt. Dcm bad .
Frauenvecein ist zu seiner gestrigen in Offen -
dvrg abgehaltenen Versammlung von der
Kaiserin folgendes Telegramm zugegangen :
Der LandeSversammlung des bad . Frauen -
vereinS bitte ich Sie meinen herzlichen Dank
für die übersandten Grüße und Wünsche zu
übermitteln . Er freute mich besonders , daß
die Frau Großherzogin daran teilgenommen
hat . Möchten die Beratungen dem B rein zum
Segen gereichen und wie bisher auch ferner¬
hin seine nationalen und gemeinnützigen Be¬
strebungen zu fördern beitragen .

K > Karlsruhe , 16 . Okt. Wie der „ Bad .
Beov . " hört , soll zum Präsidenten der Ober -
rechnungSkammer als Nachfolger des in Ruhe¬
stand tretenden Präsidenten Glöckner , Mini¬
sterialdirektor a . D . Göller in Aussicht
genommen sein .

8 Karlsruhe , 15 . Okt . (Schwurgericht .)
In der heutigen Nachmittagssitzung standen der
19 Jahre alte Hausbursche Christian Eckes und der
22 Jahre alte Vergolder Gerhard Deutzmann , beide
aus Köln - Ehrenfeld , zuletzt in Baden , unter der An¬
klage des Straßenraubs bezw . der Anstiftung vor
den Geschworenen . Dem Angeklagten Eckes war zur
Last gelegt , daß er am Nachmittag des 8 . Juli in
Baden auf einem Spazierwege in den Anlagen der
Trinkhalle dem Fräulein Kinkel eine Handtasche , in
welcher sich ein Geldbeutel mit einem kleineren Geld¬
betrag und verschiedene Gebrauchsgegenstände befanden ,mit einem kräftigen Ruck entriß und damit flüchtete .Er konnte aber noch auf der Flucht ergriffen werden ;er gestand sofort zu , daß er diesen Ueberfall nach
Verabredung mit seinem Freunde Deutzmann geplant
hatte und sei von diesem überredet worden Beide
waren damals beschäftigungslos . In der heutigen
Verhandlung bestritt Deutzmann , mit dem Mitange¬
klagten eine Verabredung getroffen und von dem
Ueberfall gewußt zu haben . Aus der Beweisaufnahme
hielten die Geschworenen den angeklagten Deutzmann
nicht für überführt und verneinten die Schuldfrage ,weshalb dieser freigesprochen werden mußte .
Gegen Eckes lautete das Urteil unter Zubilligungmildernder Umstände auf 1 Jahr 6 Monate Ge -
f ängnis .

( Sitzung vom 16 . Oktober .) Einem nächtlichen

Streit , dem übermäßiger Alkoholgenutz zuzuschreiben
ist und bei dem das Messer wieder eine Rolle spielte,
ist der Landwirt Max Mauderer in Völkersbach zum
Opfer gefallen . Er wurde in der Nacht vom 1 . auf
2 Juli auf der Ortsstraße seiner Heimatgemeinde
erstochen . In Völkersbach fand am 30 . Juni die
Einweihung des Kriegerdenkmals statt . Unter denen,
welche auch den zweiten Festtag feierten , befanden
sich Mauderer und der 31 Jahre alte Taglöhner Adolf
Ochs aus Völkersbach , der sich heute vor dem Schwur¬
gericht wegen Körperverletzung mit Todes -
solge zu verantworten hatte . Zwischen beiden kam
es im Laufe des Abends in der Wirtschaft z . Sternen
wiederholt zu Streitigkeiten , wobei sie in ihrem ange¬
trunkenen Zustand tätlich wurden und sich gegenseitig
Drohungen zuriefen . Um 11 Uhr verließ Mauderer
mit einigen Bekannten die Wirtschaft und später auch
Ochs . Um V- 1 Uhr stießen sie vor der Wohnung des
Ochs wieder aufeinander , worauf nach kurzem Wort -
Wechsel Mauderer seinem Gegner mit einem Prügel
einen Schlag auf den Kopf gab . Ochs zog hierauf
sein Messer und versetzte dem Mauderer einen Stich
in den Hals , welcher in wenigen Minuten den Tod des
Gestochenen herbeisührte . Ochs behauptete , in Notwehr
gehandelt zu haben . Aufgrund des Beweisergebnisses
erachteten die Geschworenen den Angeklagten schuldig
und bejahten die Schuldsrage , aber auch die Frage
nach mildernden Umständen . Das Urteil lautete auf
1 Jahr 6 Monate Gefängnis , abzüglich 3 Monate
Untersuchungshaft .

Q Dur lach , 16 . Okt. In heutiger Be -
zirksratSsitzung wurden , teils bedingungs¬
weise , genehmigt die Wirtschaftsgesuche de»
August Armbruster z Linde in Wolfartsweier ,
des Metzgers Gustav Zilly z Hirsch in Söl¬
lingen , des Raimund Scherer z Bären in
Berghausen , des Küfers Hermann Brecht z.
Adler in Spierberg , des Metzgers Jakob Wich
z Krone in Singen , des Landwirts Wilhelm
Weingärtner z . grünen Laub in Wöschbach,
des Flilenhauerme sters Karl Weltach z . Zäh¬
ringer Hof in Durlach , des Wirts Wilhelm
Maier z . grünen Hof in Durlach , des Blechnsr -
meisters Friedrich Wettach von Langenstein¬
bach sowie des Alb Wagner z . Kaiserhof in
Grötzingen . Abgewiesen wurden die Wirt¬
schaftsgesuchs des Blechners Jakob Wettach
von Langensteinbach und des Metzgers Emil
Müller in Langensteinbach sowie des Reisenden
Heinrich Koppler in Durlach (um Wirtschaft

z . Schwanen in Aue ) . Von der Tagesordnung
abgesetzt wurde das Gesuch des Bäckers Ludw .
Schneller üm Erlaubnis zum Betrieb der al¬
koholfreien Wirtschaft z . weißen Rößl in Berg¬
hausin . Das Gesuch der Stadtgemeinde Dur¬
lach um Genehmigung zur Erweiterung des
städtischen Gaswerks wurde genehmigt . Dis
Entschädigung für 2 an Milzbrand gefallene
Rinder des Schuhmachers Christof Höger in
Langensteinbach wurde festgesetzt. Die Be¬
schwerde des Bildhauermeisters Jakob Hsrr -
mann in Durlach gegen eine wohnungSpolizei -
liche Verfügung wurde abgewiesen .

Dur lach , 16 . Okt . Landauf , landab ist
man bestrebt, für die nahenden langen Winter¬
abende unseren Mädchen und Frauen ein
Stelldichein zu geben , um sich in häuslichen
Arbeiten auszubilden und zu vervollkommnen .
Und angesichts dessen sei die Frage erlaubt ,ob eS nicht anginge , auch in hiesiger Stadt
dem in neuerer Zeit mehr und mehr wieder
in die Häuslichkeit übernommenen Spinnrad
durch Abhaltung eines SpinnkurseS zu seinem
Recht zu verhelfen . Gewiß fänden sich Spinn¬
lustige genug zu solchem Beginnen , und es
wäre eine schöne Kunst , der damit aus früherer
Zeit Eingang in die heutige geschaffen und
Anhänger zugesührt würden . X .

CA Berghausen , 16 . Okt . Heute mittag
besuchte der Bezirksrat , einer Einladung
seines Mitglieds , des Herrn Fabrikdirektors
Köhler folgend , unfern Ort . Die Herren kamen
in 3 Automobilen hier an und verweilten bis
gegen abend .

^ Grünwettersbach , 16 . Okt . Seit
einigen Tagen wurde der 60jährige Toten¬
gräber I . Höger vermißt . Nachdem man in
Ettlingen aus dem Kanal der Spinnerei und
Weberei ein Paket aufgefischt hatte , welches
dem Vermißten gehörte , wurden von der
Polizei Nachforschungen angestellt , die zu dem
Ergebnis führten , daß Höger heute als Leichs
aus dem Kanal gezogen wurde . ES dürfte
ein Unglücksfall vorliegen .

MeuMeton . 13)

Leben heitzt kämpfen .
Roman von H . Courths - Mahler .

(Fortsetzung .)

Herbig seufzte . „ Es wird uns jedoch nicht!
anderes übrig bleiben . — Aber weißt Du -
einige Tage muß ich Dich jetzt unbedingt noä
behalten — sonst halte ich 's vor Sehnsuch
nicht aus . Wir wollen unsere Verlobung noä
geheim halten , noch acht oder vierzehn Tage

^ 8« bleibst Du noch hier im Hause . Järann Dich wenigstens sehen und sprechen, un!" "
A "°L,alles noch überlegen . Ja ? "

fit es mir recht. AbeNUN muß ich wirklich wieder hinauf.
"

st^ ö und trat zu ihr
„ Muß eS wirklich sein ? " ° ^

Örtlicher Hingabe zu ihm auf
„ Ich bliebe tausendmal lieber bei Dirlieber , lieber Fritz .

" sagte sie weich und innigEc küßte sie nun doch wieder .
. » Mädelchen , süßes , liebes , wie zärtlich Dr

" st' und wie wunderbar Deine Angerstrahlen . Weißt Du , wie lieb ich Dich habe ? '
» Nicht mehr , als ich Dich "
„ Und Du bist glücklich ? "

„ Unaussprechlich .
"

„ Und wer macht nun meine Skizzen und
Entwürfe fertig ? Wer versteht mich so gut ,wie Du ?"

„ Ich kann doch auch als Deine Frau noch
mit Dir arbeiten .

" —
„So soll es sein , Maria "
Er küßte ihr noch einmal den Mund und

beide Hände , dann schob er sie sanft zur Türe
hinaus .

Wie im Traum stieg sie die Treppe empor
und fuhr mit den Händen glättend über das
Haar . Oben saß sie dann äußerst ruhig an
ihrem Zeichentisch . Aber ihr Herz zitterte
vor Glück .

Kaum eine Stunde später tauchte Herbig
im Zeichensaal auf . Es war ihm . als müßte
er sich überzeugen , daß sie noch da war , und
daß ihre Augen ihm jetzt anders entgegen¬
strahlten als sonst.

Ohne sich bei den anderen aufzuhalten ,
steuerte er auf Marias Tisch zu .

„ Ich habe eine neue Idee , die Sie mir
ausführen können , Fräulein Rottmann , bitte ,
geben Sie mir Stift und Papier herüber, "
sagte er so laut , daß es die anderen hörten .
In seinem Ton lag so viel " Liebenswürdig¬
keit , daß Marias Kollegen lauschend die Köpfe

hoben und sich vielsagend ansahen . Die Rott¬
mann schien wieder in Gnaden ausgenommen
zu sein .

Maria hatte heißerglühend einen Zeichen¬
block und Bleistift vor Herbig hingelegt . Er
zog sich einen Stuhl heran und setzte sich
neben sie . Dann schrieb er auf den Block,indem er oft zu ihr aufsah : „ Ich hielt e»
nicht aus , mußte Dich sehen und sprechen.
Ich werde jetzt sehr viele solche neue Ideen
haben , mein süßes Mädchen , aber wenn Du
so glühend rot und verlegen ausstehst , wird
man unser Geheimnis früher entdecken, als
uns lieb ist . Ich möchte Dich furchtbar gern
küssen ! Du mich auch ? "

Er schob ihr den Block hin .
„ Wie finden Sie diese Idee , Fräulein ? "

fragte er laut .
Der Schelm zuckte um ihren Mund .
„ Sehr originell, " antwortete sie, so ruhig

sie konnte.
„ Man könnte auch hier eine andere Auf¬

lösung der Linien wählen , bitte , geben Sie
mir das Blatt noch einmal her .

"
Sie reichte es ihm , und er schrieb :
„ Findest Du meine Idee nur originell ? "
Da schrieb sie darunter :
„ Nein , auch wunderschön und herrlich .

"
Nun er wieder :



Z Pforzheim , 16 . Okt . Gestern mittag
fiel ein 2VrjährigeS Mädchen beim Spielen
aus 4 Meter Höhe in die Nagold Der 15jähr.
Volkrschüler K . Braun von hier sprang dem
Kind nach und zog es aus dem Wasser. Dem
mutigen jungen Retter gebührt alle Aner¬
kennung.

^ Bruchsal , 16 Okt . In Oberöwisheim
wurde der dortige Faselhalter P . Mayer von
einem Fasel derart an dis Wand gedruckt , daß
er schwere innere Verl tzungen erlitt, denen er
erlegen ist.

^ Heidelberg , 16 . Okt. Nach einer
Bekanntmachung des StadtratS ist mit der
hiesigen Metzgerinnung eine Vereinbarung ge¬
troffen morden , wonach der Preis des Ochsen -
und Rindfleisches auf 92 -H für das Pfund
festgesetzt wird .

rLL Mannheim , 16 Okt . Vom Gr . Mini¬
sterium deS Innern ist die Mitteilung ein¬
getroffen . daß die preußische Sraatsregierurg
die Genehmigung zur Einfuhr von wöchentlich
bis zu 100 Stück Schlachtrindern aus Holland
für die Stadt Mannheim erteilt hat . Die Er¬
laubnis gilt vorläufig bis zum 10 . November
ds . IS . vorbehaltlich der jederzeitigen Wider¬
rufs bei Eintritt von Seuchengefahr .

Baden - Baden , 16 . Okt . Großher¬
zogin Luise wird am nächsten Samstag
auf Schloß Baden zu längerem Hsrbstauf -
enthalt eintrcffen .

T Waldshut , 17 . Okt . Sicherem Ver¬
nehmen nach trifft Großherzogin Luise
von Baden heute nachmittag 2,13 Uhr hier
ein . Nach der Begrüßung durch die Behörden
begibt sich die Grvßherzogin zum Realschul¬
saal behufs Eröffnung der Handarbeiten- Aus¬
stellung der 70 Schulen des Amtsbezirks ,
worauf die neue Volksschule , die Kinderschule,
das Spital und die beiden Kirchen besucht
werden sollen . Ein Tee beim Amtsvorstand,
zu dem auch die Vorstandsdamen des Frauen-
vrreins geladen find, bildet den Abschluß . Die
Handarbeitslehrerinnen und die Frauen der
Schulkommission halten im Hotel „ Blume "
einen gemeinsamen Kaffee ab . — Für 7 Uhr
ist dis Abreiss der Grvßherzogin festgesetzt.

^ Konstanz , 16 Okt . Die Einweihung
des BiSmarckturmeS erfolgt nunmehr be¬
stimmt am 18 Oktober . Nach der EinweihungS -
feiec mit Beleuchtung des Turmes findet ein
Bankett im Konziliumsgebäude statt .

K Konstanz , 16 . Okt . Nach einem Vor¬
trag des Verbandsvorsitzenden A. Hoffmann
aus Mannheim wurde hier ein Grund - und
Hausbesitzer - Verein gegründet , dem 103
Hausbesitzer beitraten und als dessen Vor¬
sitzender Rechtsanwalt Dr . Minierer gewählt
wurde .

— Der neue Komet ist in dieser Woche
von Beginn der Dunkelheit an in West Nord-
West bis 9Vr Uhr zu sehen . Man erkennt die

Ansätze deS Schweifes ganz gut durch ein
Opernglas . Die Helligkeit des Kometen (6V-
Größs) wird vom Ende dieser Woche an schonwieder abnehmen .

LesikchkS Reick.
Berlin , 16 Okt. Wie die „ Nordd . Mg .

Ztg .
" erfährt , ist Wirkt . Geh . Rat Fürst

v . LichnowSki als Nachfolger des F : hrn .
v . Mar schall zum Botschafter in London
ausersehen .

* Berlin , 17 Okt. In einer Versamm¬
lung der Fortschrittlichen Volkspartei wurde
gestern abend der bisherige Reichstagsabge¬
ordnete Kämpf zum Kandidaten für die be¬
vorstehende Ersatzwahl im 1 Berliner Wahl¬
kreis aufgestellt . Kämpf hat die Kandidatur
angenommen .

Oesterreichische Monarchie .
§ * Prag , 16 Lkc . In Deutsch Beneschauwurden 7 Personen von einer wutkranken
Katze gebissen . 6 schwerkrcmke Personenwurden in das Wiener Pasteur- Institut über¬
geführt. Amerika .

Chicago , 16 . Okt . Ein gestern abend
6,30 Uhr ausgegebener Bericht wiederholt ,
daß RooseveltS Wunde mehr als eins
bloße Fleischwunde ist und daß er für
mehrers Tags sich absolut ruhig verhalten
muß . Weiter wurde beschlossen , die Kugel
weder zu sondieren , noch sie zu entfernen .
Die Arrzte haben , obwohl sie erklären , daß
sie das Befinden des Patienten als gebessert
betrachten , vorsichtshalber eine mittlere Dosis
Antitoxin gegen Starrkrampf eingeführt . DaS
Atmen ist jetzt weniger schmerzhaft.

* Chicago , 17 . Okt . Wie jetzt festg - stcllt
werden kannte » ist die vierte rechte Rippe
Roosevelts durch die Kugel gebrochen
worden .

New - Jork , 16 . Okt . Der demokratische
Präsidenschaftskandidat Wilson hat wegen
des auf Roosevelt verübten Anschlages und
weil auch Taft erklärt hat . er wolle die Kam¬
pagne nicht fortsetzen , alle Wahlreden
abgesagt .

Australien .
* Queenton (Tasmanien) , 17 . Okt. Von

den in der North Lyell-Mins eingeschlossenen
Bergleuten sind gestern 5l gerettet
worden . Die Zahl der Getöteten dürfte
42 betragen.

Der italienisch - türkische Friede .
Ouchy , 16 Okt . Nach dem Protokoll

über den Präliminarfrieden soll zunächst
eins Jrade des Sultans erscheinen , in dem
dis Autonomie von Tripolis und dcr Cyrenaika
vsrkü - ' det wird, dann nn D . k et deS Königs
von Italien , durch das eins R gierung für
Libyen auf der Basis der Souveränität Italiens
eingesetzt wird . Die oltomanische Regierung
wird sich verpflichten, der Bevölkerung der

Inseln deS Aegäischen Meeres, die sich gegen
sie erhoben hat, Amnestie zu gewähren . Als¬
dann wird der definitive Friedensvertrag
unterzeichnet werden , dem unmittelbar die
Einstellung der Feindseligkeiten und die Auf¬
nahme freundschaftlicher Beziehungen zischenden beiden Ländern folgen wird.* Konstantinopel . 17 Okt . Nach
sicheren Informationen ist die Frage der Ent¬
schädigung für Tripolis nach dem Protokoll
von Ouchy so geregelt worden , daß sie in
der Form einer sich über 50 Jahre erstrecken¬
den Jahresrente der Türkei ausbezAlt wer¬
den soll .

Die Krise aus dem Balkan .
Konstantinopel . 16 . Okt. Nach dem

Abbruch der diplomatischen Beziehungen mit
! Bulgarien, Serbien und Griechenland hat dis
Pforte diese 3 Regierungen in Form eines
Ultimatums aufgefordert, ihr innerhalb24 Stunden für die beleidigende Form der
gemeinsamen Note Genugtuung zu geben* Konstantinopel , 17 . Okt . DieRrferve-
divisionen von Erzerum . Erzingian undBa ib urt , in der Gegend der russisch- türkischen
Grenze , die bis j tzt von der Mobilisierungs -
ordre nicht betroffen wurden , haben den
Mobilisierungsbefthl erhalten. Der Kriegs¬
minister soll am Samstag nach Adrianopel
reisen, um das Oberkommando zu übernehmen .
Wie verlautet , sind 2 türkische Divisionen in
Skutari eingetrrffen . Dis Truppen- und
Kciegsmaterialtransporte werden von hier
fieberhaft fortgesetzt. Lange Reihen von
Reservisten , die auS der Provinz eintreffen ,
durchziehen jubelnd dis Straßen . — Der
Thronfolger ist zurückgekehrt.

* Podgeritza , 17 . Okt . Die Einnahme
der Stadt Berane erfolgte gestern mitmg.
Der Einzug der Truppen unter General Wcko-
titsch wurde von der Bevölkerung mit Jubel
begrüßt . Außer 14 unbeschädigten Kruppschen
Feldkanonen ließen dis Türken viel Munition
und anderes Kriegsmaterial , sowie Proviant
für 2 Monate zurück

* Athen , 17 Okt. Der tü . kffchs Gesandte
hat Ordre erhalten , Athen zu verlassen . Die
griechische Regierunghat keine amtliche Meldung
dieser Tatsache erhalten. Auch die türk scheu
Konsuln in Griechenland werden Abeisordre
erhalten . Der Abbruch der Beziehungen ist
endgültig beschlossen worden .

* Konstautinopel , 17 . Okt . sTel . s
Die Feindseligkeiten an der serbische »
und bulgarischen Grenze haben be¬
gonnen .

Vereins -Nachrichten .
( !) Durlach , 16 . Okt . Als ein neues Ehrenblatt

darf der Gesangverein „Liedertafel " im be¬
nachbarten Aue dir Feier feines 40jährigen Be¬
stehens bezeichnen. Das Fest nahm in allen seinen

„So, das gefällt mir besser . Hast Du mich
lieb ?"

Uud sie darauf :
„ Bon ganzem Herzen , von ganzer Seels .

"
„Schreib mir doch auch mal ein liebes

Wort !"
„ Lieber , Liebster — ich möchte Dir die

Hände küssen .
"

„ Küß mir lieber den Mund. Schau mich
mal an , aber recht lieb.

"
So ging die Korrespondenz eine ganze

Weile fort. Dazwischen wechselten sie laut
einige Worte über dis vermeintliche Zeichnung,
damit die anderen nicht argwöhnisch werden
sollten.

So verstrichen die ersten Stunden von
Marias Brautzeit .

So sehr Herbig auch von seinem Glück er¬
füllt war , der Gedanke an Bettinas Jntrigue
verursachte ihm doch ein zorniges Unbehagen .
Und er beschloß , sie dafür zu bestrafen . Am
Abend desselben Tages , als er mit ihr bei
Tische saß, sagte er plötzlich :

„UebrigenS hat mir heute Fräulein Rott¬
mann gekündigt.

"
Er beobachtete seine Schwester bei diesen

Worten und sah , daß ihre Blicke aufzuckten

„ Fräulein Rottmann ? " fragte sie ver¬
wundert, und sah ihn erwartungsvoll an.

„ Ja, " erwiderte Herbig ruhig „ Ich ver¬
liere für mein Geschäft eine sehr schätzens¬
werte Kraft dadurch .

"
„ Das tut mir für Dich leid , Fritz . Du

wirst hoffentlich Ersatz für sie finden Wes¬
halb will sie denn so plötzlich fort ? " fragte
Bettina mit einem Gemisch von Unruhe und
Triumph

Fritz zerkleinerte umständlich ein Stück
Fleisch.

„Sie will heiraten," sagte er gemütsruhig.
„ Heiraten ! " rief Bettina erstaunt .
Fritz blickte eigentümlich zu seiner Schwester

hinüber.
„Du scheinst erstaunt zu sein . Sagtest Du

mir doch selbst , daß sie mit Lebbeck verlobt
sei . War eS nicht so ? "

„ Ja gewiß , also Lebbeck heiratet sie ? "
Nun mußte Fritz trotz allem Groll amüsiert

auflachen
„ Ich habe das nicht von ihr gehört , sondern

von Dir . Jedenfalls heiratet sie aber bald ,und zwar sehr bald .
"

Bettina war sehr verlegen , fand sich aber
geschickt mit der Situation ab .

Jedenfalls war eS eine große Beruhigung,
daß das junge Mädchen fortging.

Die nächsten Tage vergingen dem heim¬
lichen Brautpaar nnr zu schnell . Die wenigen
der Gelegenheit abgestohlenen Minuten des
Alleinseins , dis heimlich - köstlichen Stunden ,
in denen sie scheinbar miteinander arbeiteten
und doch nur tausend süße Torheiten trieben ,
dünktsn ihnen das schönste , das sie je erlebt .

Maria hatte inzwischen die Eltern ihrer
Freundin um Aufnahme gebeten , und ihnen
den Grund ihres Wunsches offen dargelegt .
Die Antwort traf umgehend ein . Man er¬
wartete Maria in den nächsten Tagen . Nun
mußten sie anS Scheiden denken . Drei Monate
gab Herbig Maria Frist zur Vorbereitung der
Hochzeit . Sie sollte , um Redereien und Un -
b . qaemlichkeiten zu entgehen , in Marias
Heimatstädtchen . eben dem Wohnsitz ihrer
Freundin, stattfinden , und zwar , schon dev
Trauer wegen , in aller Stille .

Im Zeichensaal hatte niemand eine Ahnung ,
daß Maria Rottmann nicht wieder kam am
anderen Tag . Still und artig wie immer
verabschiedete sie sich von ihren Kollegen und
ging — um noch eine eben vollendete Skizze
zum Prinzipal zu tragen.

Herbig erwartete sie schon und zog sie
schnell in seine Arme . . . . .

(Fortsetzung folgt .)



Teilen einen durchweg harmonischen Verlauf und
waren alle Teilnehmer von dem Dargebotenen höchst
befriedigt. Besonders die Passivität bekundete es rück¬
haltslos , daß sie noch nie eine Veranstaltung des
Vereins mit solch künstlerischem Gepräge besucht hätten .
Am Sanistag abend hatten sich nach beendetem Fackel¬
zug , ikr sich durch mehrere Straßen des Orts unter
Borantrjtt der Auer Feuerwehrkapelle bewegte , die
Angehörigen des Vereins zu einem Bankett im
Sternensaal eingefunden. Nach einem Eröffnungsmarsch
der Feuerwehrkapelle und nachdem die letzten Akkorde
des Langerschen Männerchors „ Ehre, Freiheit , Vater¬
land " verklungen waren , hielt der 1 . Vorstand Herr
Kohl in kurzen , markigen Ausführungen einen Rück¬
blick auf h>e nun 40 Jahre alte Geschichte des Vereins.
Seine Wo ^ -e gipfelten in dem warmen Appell an
die Mitglieder, besonders an die Sänger , auch in Zu¬
kunft unentwegt zur Fahne des Vereins zu halten.
Sodann erschienen die Turner des „ Turnerbundes "
Aue auf dem Podium und zeigten ihre Kunst am
Barren , Trapez und in Vorführung einiger Pyramiden .
Die ebenso ruhigen wie präzisen und exakten turnerischen
Produktionen erregten allgemeine Bewunderung und
spendeten die .Zuschauer gerne lebhaften Beifall. Bei
abwechselnden Musik - und Gesangsvorträgen verlief
der Abend in schöner Weise. Zur Hauptfeier am Sonn¬
tag hatten sich von Aue , Durlach und Karlsruhe die
Gäste zeitig eingesunden , sodaß pünktlich um ' /.4 Uhr
mit dem Konzert begonnen werden konnte . Der Saal
faßt , nachdem die Tische entfernt sind , ca . 4M Per¬

sonen ; trotzdem mußte eine große Anzahl stehen ,
andere sogar ganz auf den schönen Genuß wegen
Platzmangel verzichten. Beim Verlauf des Konzerts ,
zeigte es sich nun , und das muß lobend hervorgehoben
werden , wie tief das Ideal der Gesangspflege in
unserem Volke eingewurzelt ist . Die Sänger bemühten
sich , unter Anspannung aller je dem einzelnen inne¬
wohnenden Begabung ihr bestes zu geben . Stellen
wir die Leistungen der „ Liedertafel" Aue und der
„ Freundschaft" Ettlingen zusammen , so müssen wir
den Gesamteindruck als vorzüglich zensieren. Und
darauf kommt es an , denn der enge Raum läßt es
nicht zu , die einzelnen Chöre einer Bewertung zu
unterziehen. Fräulein Sophie Holze sang : „ Am
Meer " von Schubert , „ Vorabend " von Cornelius und
mit Herrn Walschburger ein Duett : „ Maiglöckchen
und die Blümelein" von F . Mendelssohn - Bartholdi .
Die junge Dame überraschte sehr durch ihre wirklich
schöne Stimme . Der Vortrag verriet fleißiges Studium
und man sieht , auch im Gesangsgebiet blüht noch
manches Veilchen im Verborgenen . Herr Walsch¬
burger sang außer dem genannten Duett noch

' das
schöne Bohmsche Lied : „Hast Du mich lieb ? " Der
Sänger erreichte einen vollen Erfolg und konnte als
Dank reichen Beifall eiuheimsen. Herr Jock mußte
sich , nachdem er „ An der Weser " von Pressel in
meisterhafter Weise vorgetragen , noch zu dem be¬
kannten Lied : „ Im tiefen Keller sitz ich hier " als
Dreingabe bequemen. Seine schöne Baßstimme brachte
er hierbei zur vollen Entfaltung und : „Er holt das

tiefe 0"
, konnte man hie und da unter den Sängern

in edlem Neid vernehmen. Nun wollen wir noch an
Herrn Fritz Lin d n er - Durlach denken , der durch
seine prächtigen Flötensolis viel Freude und Genuß
bereitete. Herr Lindner handhabt sein Instrument
mit fehlerloser Sicherheit und besitzt die Durlacher
Feuerwehrkapelle in ihm einen sehr tüchtigen Musiker,
lieber dem Ganzen waltete in bekannter Meisterschaft
der sichere Taktstock des Herrn Chormeisters Fröhlich .
Auch Herr Fröhlich darf aufs neue wieder die herr¬
lichen Erfolge des Konzerts zum großen Teil für sich
buchen und sei hiermit ihm und allen , die am guten
Gelingen mithalfen, herzlich gedankt. Abends 8 Uhr
begann ein solenner Ball , der jung und alt noch bis
in die frühe Morgenstunde zusammenhielt .

Schöffengericht Durlach. Ergebnis der Schöffen¬
gerichtssitzung vom 16 . Oktober 1912 . 1 ) Peter Ludwig
Lendler von Weingarten wegen Vergehens gegen das
Kinderschutzgesetz: 3 °s ! Geldstrafe ev 1 Tag Gefängnis .
2 ) Karl Wilhelm Zipper von Durlach wegen Ver¬
gehens gegen das Kinderschutzgesetz: Freigesprochen.
3) Wilhelm Berger von Grünwettersbach wegen Ver¬
gehens gegen das Kinderschutzgesetz: 3 Geldstrafe
ev . 1 Tag Gefängnis. 4 ) Karl Weiß und Karl Heim ,
beide von Grötzingen , wegen Beleidigung des Karl
Fückel daselbst : Freigesprochen . S) Friedrich Schröder
von Waldgrehweiler wegen Unterschlagung: 6 Monate
Gefängnis.

Durlach.
Zwangs - Versteigerung .

Freitag de« 18 . d Mts ,
nachmittags 2 Uhr , werde ich im
Pfandlokal — Rathaus — hier
gegen Barzahlung im Vollstreckungs¬
wege öffentlich versteigern :

1 Sopha , 1 Kanapee , 2 Stühle ,
1 Schreibmaschine ( Adler ) .

Durlach , 17 . Okt . 1912 .
Laier ,

Gerichtsvollzieher .
Durlach.

z« imllige Bttsieigttimg.
Freitag den 18. ds. Mts .,

nachmittags 2 Uhr , werde ich im
Rathaus — Pfandlokal — hier
folgende gebrauchte Gegenstände
gegen Barzahlung öffentlich ver¬
steigern :

1 Damenrad, 1 Nähmaschine für
Schuhmacher , 1 Lederwalze
und 1 Herd

Durlach . 17 . Okt . 1912
Laier ,

Gerichtsvollzieher .

rautleute
erhalten für545 Mark

«ine komplette Brautansstattung .
Dieselbe besteht aus :

Schlafzimmer : 2 engl Bett¬
stellen , 2 Patentrösten , 2 drei¬
teiligen Matratzen , 2 Schoner,2 Polster , 1 zweitürige « Spiegel¬
schrank mit Kristallglas , Wasch,
kommode mit weißer Marmor¬
platt « , Toilettenspiegel , Nachttischmit Marmorplatte , 2 Stühle ,Handtnchstünder.

Wohnzimmer : Plüschdiwan ,Tisch mit Eichenplatte, 4 Stühle ,Bertikow mit Kristallfacettglas ,
Haussegen «

« ücheneiurichtungr Küchen-
buffet mit Mesfingverglasung ,Tisch, 2 Stühle , Hocker, Schaft.Mit 2 Obrrbetten und 4 Kiffe ««v Mark höher. Die Möbel find« utzbanm poliert uud gebe für
' «lide Ware extra Garantie .

Möbelhaus KarlsruheTA WaldSra ^ , 22 .

Helän de -Wer Pachtung .
Die Stadtgemeinde läßt am

Samstag den IS . Oktober , nachmittags 2 Uhr,
die städt . Grundstücke: Rintheimer - Saum und Kuhweide I ., II . und
III . Gewann an Ort und Stelle auf 4 Jahre , d h . bis Martini 1916,
öffentlich verpachten.

Durlach den 16 Oktober 1912 .
Der Gemeinderal . °

Trierer Weinäpfel,
Pfälzer Moftbirnen

sind Freitag und Samstag auf meinem Lagerplatz hinter der Güter¬
halle zu haben .

8Lr»U'L Kronenstraße 12.

räleltrsulieil
(Is .. fchmarze) sind eingetroffen.

. V
'

k .
Bahuhofftraße 4-

Prima saure Mostäpfel
(Trierer), per Zentner 4,40

Arima Mälzer Mostöirnen
per Zentner 2,8V sind am Freitag auf unserem Lagerplatzam Bahnhof in Durlach zu haben . Bei Abnahme ganzer Waggon¬
ladungen äußerst billig

Ssstrücksr Svltsr ,
IVIvIsrüI »« » ,

50 — 60 Zentner, zu verkaufen.
Pfinzstratze 8.

Aickrüöen ,800 — 1000 Ztr. , hat zu verkaufen
Tel . 182 . — Mittelstr . 10

Lxeiskksrliiffkli!,rote und gelbe , hat abzugeben
Hch . Knecht , Weiherstr . 9.

Wir nehmen hiermit die gegen
die Familie Franz Ott unterm
10 . d . Mts . ausgesprochenen be¬
leidigenden Aeußerungen zurück

! und zahlen als Sühne 3 in
die Armenkasse.

Durlach, 17 . Okt . 1912 .
Anna Doll .
Rosa Bau .

Ein junger, zucht¬
tauglicher
Aiegenbock
wird zu kaufen ge¬
sucht von

Fritz Weidmann , Stn-snich.
Möbliertes Dimmer

sofort oder auf 1 . November zuvermieten
Blumenstr . 7 II, Hengstplatz .

Speisekartoffeln,
Industrie und Woltmann ,
sind zu verkaufen

Mittelstratze 7.
9 von je 159 Lrr.L i assvl Gehalt sind zu ver¬
kaufen Kelterstratze S.
6 Mark den Tag

ganz sicheren Verdienst erzielt jeder-
mann durch eine neue , ganz einfache
Tätigkeit für unseren Verlag. Aus¬
kunft vollständig kostenlos von R.
Krippner , Denben - Dresden 266.

Gesundes , braves Mädchen ,das in aller Hausarbeit gut be¬
wandert ist, findet gute Stelle per
sofort oder 1 . Nov . Zu erfragen
bei der Expedition d . Bl.

Gebrochene Aepsel,
Wintersorten, hat abzugeben

Hch . Knecht, Weiherstr. 9 .
2 HerrenanzSge ,
1 neuer lVinternberzieher

zu verkaufen
Amalienstr . 29, 1 . St rechts .

MMMer
per Pfd . 23

5 Pfd - Paket 1 .1S

MMlM
per Pfd . 22 H

MM,bei mehr billiger . MM»

iLugeru. Filialen^
Dkckrüverr,

150 Zentner, zu verkaufen
Schlachthausstrake 10.

M 8vlilis88en
LsmstsgsumS vkr .
Vol^ bsnldlurlaeli .
Killisfelvftratze 10 ist im

2
^ Stock eine große 3 - Zimmer-

Wohnung mit allem Zubehör auf
sofort oder später zu vermieten.
Zu erfragen im Laden.

1 — 2 SMMSM
per sofort gesucht .

Josef Maier , Handelsgärtner,
Kelterstraße 25.

Mädchen , welches schon in
Stellung war , sucht Monatsstelle
sofort . Näheres

Königktratze 4.
Wööliertes Dimmer

zu vermieten
Ariedrichstraße 7, 3 . St . l

Eine schöne Mansarden-Wohnung
von 3 Zimmern mit Gas und
Glasabschluß samt allem Zubehörim Hinterhaus und eine 2 -Zimmer-
Wohnung im Vorderhaus sofort
zu vermieten . Näheres
_ Pfmzstratze 50 .

Bergbahnstratze 2 ist eine
Herrschaft ! . Wohnung , 4 Zimmer,
Küche , Bad , 2 Balkone und sonst ,
reich ! . Zubehör , auf sofort oder
später zu vermieten. Näheres

Weingarterstratze 1811 .
Schöne 4 - Ziminer -Wohnnng

mit reichlichem Zubehör billig zuvermieten Hrößiugerstr . 37, 2 . St .
4 anständige Arbeiter

können Kost und Wohnung erhalten
-Hauptstraße 13.

2 - ,'Zimmern,ohnuug ist wegzugshalber auf I . November z :vermieten
Psmzstr. 77, 2 . St .
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kvlInclM
8psrisl -VSselie - unll Lu88tsttung8 - 6s8olisit

^ IstT ' lsr ' nliS ^

Mittwoch und Donnerstag
leintreffend in schwerster Eis¬

packung

Nordsee -

ZcdMcke
30 H
22 ^

n Rerem der

große , Pfund

l kleine , Pfund
Cabeliau
kopflos , im
ganz .Fisch Pfd .
im Ausschnitt

Pfund

22 ^
28 ^

? iannl<uek L Lo
Als BuLterersatz

empfehlen wir :

« «-
WM «

Pfund 02 ^

ForWkMiilhkl! Asldspsktki Durlch .
Freitag den lss . Oktober ^0 ^2 , abends 8Vs Uhr ,

im Saale der Xs ^ Isbui -g

Vortrag des
'

Lopsek aas Berlin
über

Die gegenwärtige Lage der
inneren « . auswärtigen H'okitik.

Freie Diskussion . ^ VE
Um zahlreiches Erscheinen wird gebeten Freunde unserer Sache

erzlich willkommen .
Der Vorstand .

eile"

Irisier UostLxksl ,
3 — 4 Waggon , und Birnen treffen heute und morgen für uns
auf dem Bahnhof ein und empfehlen dieselben ( Aehsel 4,40
Birnen 2,80

Aug . Schneider — Ernst Schindel
Aue - Durlach .

Süßer HVl i «
2 Waggon sind für mich eingetrosfen .

2 ^ . SodlVSLA'srir , Weinhandlung,
Obstbäume ! Obstbäume !

Mache ein hiesiges und auswärtiges Publikum darauf aufmerk¬
sam , daß ich auch in diesem Jahr eine größere Sendung Obstbäume
in Kern - und Steinobst , Hochstämmen und Zwergobstbäume » ,
in Most - und Tafelobst in bekannter Qualität zum Verkauf
bringe . Bestellungen aller Sorten werden jetzt schon entgegen¬
genommen bei

L«« «rHvSK LrasnZr , Lanrmkraße 6, Aurlach.
lW . Bitte recht frühzeitig zu bestellen .

Irmr - Untsmekt
r

Beginn desselben Montag den
21 . d . M . , abends 7 Uhr , für
Damen , 9 Uhr für Herren im Gast -

, Haus zur Krone . Damen und Herren ,
die noch gesonnen sind , an dem¬
selben tcilzunehmen , wollen ihre
Namen in dis bei Familie Oster¬
meier , Cigarrenhandlung , Haupt¬
straße 15 , aufliegende Liste bis
spätestens 20 . d . M . einzeichnen .

Hochachtungsvoll
rs » « 88rL«>i »k

Lehrer der Tanzkunst .

KLvIi « r « I .
Ein 2stöck . Wohn¬

haus mit Laden , gr .
Backstube , neuem Back¬
ofen und neuem Ka¬

mm , Mehlkammer , Remise , div .
Zimmern und Kammern rc , beim
Marktplatz im Zentrum der Stadt
gelegen , worin seit vielen Jahren
eine Bäckerei mit bestem Erfolg
betrieben wurde , wird krankheits¬
halber sofort oder später zu billig¬
stem Preise verkauft ; dasselbe würde
wegen feiner Räumlichkeiten und
günstigen Lage auch für jedes andere
Geschäft bestens passen . Näheres
durch I . Klenert , Güteragentur ,
Lammstraße 2, 3 . St .

Lopüäuse
verschwinden unfehlbar durch

(50 Psg.j ,M88M
"

(50 M .)
Zu baben in den Spotheken .

Gin Mädchen oder Iran
iür Sonntag nachmittags zum
Servieren gesucht

Krokodil .



Der ^ und 2. Waggon
Neue

garantiert nur frische Ware
aus frischen Fischen ( nicht
konservierte oder aus ge¬
salzenen Fischen hergestellt ,
wie solche vielfach ange¬

boren werden) .

Msmarck

Kcringe
und

Rollmöpse
3 Stück 10 Pfg ,

4 Liter - Dose 2 . 10

Bratheringe
Stück 10 Pfg -

8-Liter -Dose 3 . 25

' r Pfd . 10

4 -Liter Tose 2 . 20
Russische

Sardinen
offen Pfd . 30 Mg -

das 10 - Pfund - ^ ( ZN
Fäsfel L . r/V

Neue La . Holländer

MollHeringe
z SIÜck Zsi P !g .

Feinst « frische

WMickNnge !
Stück 3 Psg -

Moheß-
RüEkinge

Stück 3 Pfg '

OGnmEM
4 -Liter - Tose 3 . 50

offen 'Pfd . 00 Pfg '

Kandkäse
-tück 0 Pfg .

2sls « ksl « i ' s

I .« I»vrtr « n - L » > ul 8 i « n
mit

kbn dervorraxsuäss
I2s .dr - u . LrLktixun ^siujttsI kür Liuäsr

ruiä Lrivs -ollssns .
Dieses Dräparat liebt änrcb clen Oebalt von IisolblllL

äie Zuttzn >VirlmnZen äer bimulsion beäeutenä .
Dasselbe ist besouclers ZeeiZnet, äie VeräaurwA äer

sonstigen Isabrun^ ru steigernI 'rsis pro Or !§ iN 0.M ->.s «:Iis LLL. 3 50 .
klebt in äer Nül « »» - vnogs »» >s lllugusl isis - Li ».

Prima junges Hammelfleisch
s empfiehlt

rvili, . » itlik . r , Wehgkr - i u . WmSlerei ,tzauptstrasi « 2^ Telephon 224 .

nnkuc

Koftieferant
Hauptstraße 10 — Telephon 37

empfiehlt lebendsrisch

Ho«. Äogelschellsische
Holl . kablioii, Roljiiogeo

MrlMS. Tmbots
Win - mb Wesersoloie
SU Noiiselche» «

lebende

Heiooole, HelobarvskN
Krebse, Hmmtt.

Strußburger und Haserskastgünse
junge Enten, frnnj. Pouturdeu
jnngt Hahnen, Sn- peuhuhner .

Bon täglichem Abschuß

» E
ZuLer - AMag ! Z « M -

M

Pfund 23 Netto 5 Pfd - Paket 1 IS

WrL < LZLGkE ^ ^
im ganzen Hut Pfund 22 ^

Psd . 22 Ztr . 21 SV , Sack 200 F 42 . SV
gem. Raffinade I (Kein Melis ) Pfd . 23

Prima württbg . Tafelobst
Pfiuzftratze 59 .

ist abzugeben

euer»

TaWoos z. Wring» Hos.

Heute
Donnerstag 8clilscbllsst.

Enrpfehle mich im Änsertigrn von

MM rller Uri
kei billiger Berechnung

Ferner halte ich mein k. sgsk » in
» kmiil WWmer -

'
s «

sowie eiuzelve » Holz - u Polstermöbeln
bestens empfohlen .

^ ScHveinerei u . Wöbellcrezer
st » H LLivkvr , DrrrlLvIi
Wsl Gritz« erstratze 1

auch Teilstücke

, KklWlM
Jüligk WlSenle»

Stück 1 80 ^

Ziemer
« chlcgel
Büge
Ragout .

MK !M ! !Ml !ktt

^s! u. 8L!m in 66 itz6
ltL!itzvi8ei!M 8M .

IraMsurter, Nüinger u.
HalbechUtt Würfle.

Billige Preise in
Vem , äpirituvLM ,

8ekr
nur gute Marken .

Gebratenes

Gepiigkl- Und Wild.
8ekoko !säen — Lscss

Vk88ept . i

Irkel - öbri
nur beste Sorten , für den Winter
zum Einkeller « heuie frisch
eingetroffen :

Goldparmänen
Gewürz - Linken
Backäpfel
Winterbergamotbirnen

n . s w .
_ sowie schönes
I '

ilüvrkrs . ut
empfiehlt

Gottfried Hauck,
Hauptstraße 19 .

»msr -MMr Wittermr -k 18.Unbeständig , zeitweise Regenfälle , mild .ytr *r» Nr . 0,2 s . » Nnitl .cd . »v «»rSnötgung »blatte » füe » «»Vurlach . .



Vurvdrrck
'
s

nrrr noch
Ä. IV . . L8 . ,

Der enorme Erfolg meiner letzten „ 95 Pfennig-
Woche " hat mich veranlaßt, auch diesmal einen
Beweis meiner außergewöhnlichen Leistungs¬
fähigkeit zu geben. Dieses Angebot enthält nur
Waren erster Fabrikanten zu hervorragend

billigen Kreisen.
klemrig

VOVSL !
nnr noch ^

LA , 8ü « i»1» K SO . VK1

Der gemeinschaftliche Einkauf mit ca . 200 Ge¬
schäften ermöglicht es mir, sämtliche Waren
vnonin vonTvilkstt zu Lrft hen und
zu denkbar niedrigsten Preisen zum Verkauf

zu stellen.

95
lasvdeMeder

Vs vtaä . veiüs Serreu -lasvLeutüLder
mit Namen

Vs vteä . vsiüs l.iuou- 'kasvksutüvker
V« lltnä . Ssrreu - Satiet - Vüvksr mit

coul . Rand
V« lltaä. roillleiueu. Satist - lüvker

mit Hohisaum
V- vträ . llameu - Satist - 'küedör mit

coul. Rand
3 Stück Llaäeira - Imitation
I elegantes scktes Naäsira - llkuvlt

mit Ecke .
^

95
LirümpLe

2 Saar LiuäerstrSmpls, schwarz
Größe 1 bis 6

1 kaar Liuäsrstrüwpis , reine Wolle
Grüße 2 bis 8

2 kaar vamenstrümpie , Wolle platt ,
schwarz oder grau

2 kaar vameustrümpis, schwarz,
baumw . mit Doppclferse n . Sohle

3 kaar graue Ssrreusooksu
l kaar reiu voll . Serrsusovksu .

> I»os ^vn
Vackstucks, hauvtsächlich weiß 8k » «

Grund mit kl . Drucksehlern , Mir .
^

Vavüstuvd -Kesls , enorm preiswert Ok» «
2 Coupons .

95 4

Lekürrvn
coul. Ilsisrm - llameu - Sckürre
voul. Saussollüras
voul. Lluseusokürse
sollvarss llaussokürae
rälläslsokürss , türk., mit oder ohne Träger
ll'äuäelsvkürrsu, weiß mit couleurt
sodvarss l-ustrs - Niu -lsrsckürris, Länge 45

bis 70 cm
ooul. Liucksr-Sällgesvkürre, Länge 45 - 85 cm
vsiSs Liu -ier-Sebllrue, Länge 45 — 70 cm
elvgaute Luadsu - Spiolsellürrs
veills elegante ^äuäslsoüürre mit Träger.

95 4

Nollwarsn
l Normal- llameu-ckavkv , Gr 42 od 45
l Normal- llameu- vutsrtaills
l getütt. Samen - 'krikot - vutsrtaills
l NLäcksu-Seiormbsiukleiä , Gr . 46-50
l kiormal - Slääcbvu - ckacke
1 llameu - Setormdsiukleiä , marine ,

grau oder weiß
l voul. kauvx - kovk
l voul. kauv̂ - llose
1 reiuv. gsstr . llameu - Unterjacke
l Velourplaiä
1 sieg . Liuäsr - Säudvkeu für Knaben

oder Mädchen
1 Siuäer - Varuitur, Kragen u . Muff.

95 §

UollvarvL
1 Norwal-Serrsudemä mit Achselschluß
l Normal - Serrvu - 'ckavks
l Normal - Serreu - llose
l regulärgvstr. Serres - Lose , Ioeiß

oder braun
l Normal - I-uugeusvdüiser
I Normal - veibdilläs
l Normsl-Luabeu -Semä, Vorderschluß,

Länge 65 bis 85 cm
1 Normal - Losdeu - llaoks, Länge 27

bis 36 cm
l Normal - Luadsu - Luaug , Länge 55

bis 85 cm
I Normal - Luabsu - Soss, Länge 27

bis 36 cm
I eleg . Liuäer - Sveater .

Lüt samtMs reMm Lr-
üLel Mi Lv8Md !vs M
mm , Kmöi! üüä mW

95 - >

Herren - Lrtikel
> « lltaä. Stekkrageo, Leinen, 4 fach
2 kaar Lausvksttsu
2 Stück Ssrviteurs mit Falten , 30 cm

lang
1 kaar eleg . lülausvdetteukuiipk«
l kaar la. Soseutragor
I Karuitur Servitsurs uuä Nau-

svüetteu
l sieg . Ssldstdiuäer , breites Fa§on
3 Stück kegattos oüsr lliplomatvu
3 moäsrus Seldstbjuäer.

95
kanäsoLllks

l kaar vsiüs oäer coul . SlaosLauä-
sedube

1 kaar vsiLe Sueäe - Saucksvüuds
2 kaar voul . Irivot - llauäsolruds mit

2 Druckknöpfen
1 kaar Is. gestrickte oä . iwit . llsäsr -

kauüsoüullo
2 kaar velLs Lall - Sauäsvkuks
I kaar elegante lauge veiüe Lall-

Sauäsvüuks.

t Basler ,
Viir bavüiLN Madapolame , Koup .
SUtMIrirll , z 4,50 und 4. 10 Meter .

Hübsche Dessins , in sauberer vk °
Ausführung . " " ^

Uäsede
1 veiüss llameu - Seoul
I veiües llameu - Lsiukleiü
1 vsiLs Navktjavks
1 veiüvr Vroisö - Lustauäsrovk
1 vsiüer ksutorce - Lustauäsroek
1 eleg . Stivk.-Vutvrtaills m . Lausäuronrug ^
1 Srüssslsr Vutvrtajlls
1 elvgautss LoMisssu . ^
Vs lltaä . Ltaubtücker, nur gute ^.ualnaten
2 llträ . bvg . llamoubioäou
2 St . vsiks » äävkouksmäeu, Gr . 40 , 45, 50 cm
l Iiaulröckvksll uuä viu Iiätsvüeu .

LllrödLrä
Vurls-vlr - - Hkl-uptstrASS« SS
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